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Ein Betriebsrat gegen
die Koalitionsfreiheit

Von Guſtav Hartmann Verbandsvorſitzender
der deutſchen Gewerkvereine Hirſch Duncker

Mit aller Deutlichkeit iſt im Artikel 159 der neuen
Reichsverſaſſung von Weimar feſtgelegt daß die Ver
einigungsfreiheit zur Wahrung und Förderung der Arbeits
und Wirtſchaftsbedingungen für jedermann und für
alle Berufe gewährleiſtet iſt und daß alle Abreden und Maß
nahmen welche dieſe Freiheit einzuſchränken und zu behin
dern ſuchen rechts wid rig ſind Trotz dieſer klaren und
eindeutigen Beſtimmungen wird gerade von den Leuten
gegen dieſe Freiheit am meiſten verſtoßen die ſich als die
alleinigen Verfechter des Freiheitsbegriffes hinſtellen und
die an lauteſten proteſtieren wenn von anderer Seite gegen
ihren vermeintlichen Freiheitsdrang vorgegangen wird

Die Betriebsräte haben nach S 66 Ziffer 6 des Betriebs
rätegeſetzes auch die Aufgabe das Einvernehmen in
nerhalb der Arbeitnehmerſchaft ſowie zwiſchen
ihr und den Arbeitgebern zu fördern und für Wahrung
der Vereinigungsfreiheit der Arbeitneh
merſchaft einzutreten Nun iſt allerdings hinläng
lich bekannt daß der linksradikale Teil der Arbeiterſchaſt
die Unabhängigen Sozialdemokraten und die Kommuniſten

mit dem Betriebsrätegeſetz keineswegs einverſtanden ſind
daß ſie es zu ſabotieren verſuchen und ar die Stelle der ge
meinſamen Arbeit aller Kräfte zum Wiederaufbau unſerer

Wirtſchaft die Diktatur des Proletariats ſetzen möchten
Bei dieſem Verhalten ſind ihnen alle geſetzlichen Beſtim
mungen die ihnen nicht in den Kram paſſen völlig gleich
gültig Sie handeln nach eigener Willkür und wenden dort
brutalſte Gewalt an wo es ihnen gerade paßt

Bei der Firma E Roggenbruck und Sohn in
Hamburg war der Tiſchler Jägersberg beſchäftigt der

Mitglied des HirſchDunckerſchen Gewerkvereins der Holz
arbeiter iſt Er wurde auf Wunſchdes Betriebs
rats entlaſſen weil er nicht dem drverband zugehört ſondern dem
Hewerkverein der Holzarbeiter Dieſe Entlaſſung war ge
ſetzwidrig da ſowohl in der Reichsverfaſſung wie auch an
verſchiedenen Stellen des Betriebsrätegeſetzes die Vereini
gunu freiheit gewährleiſtet iſt Obwohl der Gewerkvereins
ſekretär Scholz in Hamburg den Firmeninhaber auf die
Ungeſetzlichkeit einer ſolchen Maßregelung hinwies hat ſich
der Firmeninhaber doch ſofort dem Wunſche des Betriebs
rats geſügt und die Entlaſſung des Gewerkvereinsmit
gliedes vollzogen Die Folge davon war die Anrufung des
Schlichtungsausſchuſſes auf Grund des S 84 Ziffer 1 des
Betriebsrätegeſetzes Vor dem Schlichtungsausſchuß machte
der Vertreter des Betriebsrats geltend daß dieſer nur
einem Beſchluß der Werkſtattverſammlung nachgekommen
ſei Dieſe Verſammlung war jedoch von höchſtens 25 Per
ſonen beſucht während bei der Firma rund 100 Arbeiter
beſchäftigt ſind

Der Schlichtungsausſchuß kam zu folgendem
eigenartigen Schiedsſpruch

Der Einſpruch des Antragſtellers gegen die Kün
digung bzw Entlaſſung iſt nicht begründet da
der Arbeitgeber die Entlaſſung nicht aus einem in dem

S 84 Ziffer 1 des Betriebsrätegeſetzes erwähnten Grund
ſondern deswegen vorgenommen hat um die Auf
rechter haltung ſeines Betriebes durchzu
führen

Dieſes Urteil widerſpricht den Tatſachen denn die Ent
aſſung iſt erfolgt weil der Entlaſſene ſeine Organiſations

zugehörigkeit nicht wechſelte und im Bewußtſein ſeines ge
ſetzlich garantierten Rechtes von der Koalitionsfreiheit Ge
brauch gemacht hat Mit dem Hinweis daß nur durch
dieſe Entlaſſung die Aufrechterhaltung des Betriebes durch
geführt werden konnte iſt kein Gegenbeweis erbracht ſon
dern die offenbare Tatſache wird dadurch lediglich beſtätigt
Nun hat aber auch der Schlichtungsausſchuß in dieſer Sache
auf Grund des S 93 Ziffer 3 des Betriebsrätegeſetzes noch
folgende Entſcheidung getroffen

Der Beſchluß der Werkſtättenverſammlung daß der
Antragſteller zu entlaſſen ſei weil er dem Gewerk
verein der Holzarbeiter angehört ſteht im
ſchroffen Widerſpruch mit der Reichsverfaſſung und den
Grundſätzen des Betriebsrätegeſetzes

Die Mitglieder des Betriebsrats haben die ihnen nach
dem S 66 Ziffer 6 des B R G obliegenden Verpflich
tungen für Wahrung der Vereinsfreiheit
der Arbeitnehmereinzutreten,ſchuldhaft
verletzt

Im erſten Satz iſt ſomit ausdrücklich geſagt daß die
Entlaſſung wegen der Zugehörigkeit zum Ge
werkverein der Holzarbeiter erfolgt ſei wäh
rend der Einſpruch als nicht begründet erklärt wird da die
Entlaſſung zur Aufrechterhaltung des Betriebes geſchehen
ſein ſoll Hierin liegt ein innerer Widerſpruch der eine
Satz der Euptſcheidung des Schlichtungsausſchuſſes hebt den
anderen Satz auf und ſagt gerade das Gegenteil Eine der
artig verdrehte Begründung iſt unverſtändlich und kann auf

Klarheit und Sachkunde keinen Anſpruch machen

i hganiſte und außerhalb

Morgen Kusgabe

Vierunöfünfzigſter Jahrgang

iſpri Dazuommt noch daß dem Betriebsrat für ſein Verhalten eine
Rüge durch den Schlichtungsausſchuß erteilt wird die wohl
verdient iſt mit der aber der zu Unrecht Entlaſſene nichts
anfangen kann Feſt ſteht nach alledem daß der Grund zur
Entlaſſung des Tiſchlers J in ſeiner Mitgliedſchaft zum
Gewerkverein der Holzarbeiter liegt Werkſtattverſamm
lung und Betriebsrat haben geſetzwidrig gehandelt und der
Schlichtungsausſchuß in Hamburg hat nichts getan um dieſe
ungeſetzliche Handlung wieder gutzumachen Findet der

Schiedsſpruch dieſes Schlichtungsausſchuſſes Nachahmung
dann gibt es keine Koalitions freiheit mehr dann tritt
an ihre Stelle der brutale Koalitionszwang Dann ſetzt
man ſich leichten Herzens über eine wichtige Verfaſſungs
beſtimmung hinweg ſchafft anarchiſche Zuſtände und bringt
es dahin daß Treu und Glauben zum Teufel gehen Das
muß verhindert werden und deshalb iſt eine öffentliche
Beſprechung dieſes Vorganges eine abſolute Notwendigkeit
Was hert dem einen geſchieht das kann morgen durch einen
Stimmungsumſchwung jedem anderen geſchehen und wo
kommen wir dann hin Wer wirklich freiheitlich denkt und
fühlt der muß die Koalitionsfreiheit achten und ſchätzen
Tut er das nicht dann hat ein ſolcher Menſch keinen An
ſpruch darauf als Verfechter der Freiheit angeſehen zu wer
den denn er iſt ihr Verächter

Jm übrigen iſt nun gegen den Betriebsrat die Schaden
erſatzklage eingeleitet worden Der gemaßregelte Tiſchler
muß für die Zeit ſeiner Arbeitsloſigkeit entſchädigt werden
und es wird ſich nach dem Ausgang dieſer Klage ergeben
ob bei uns Recht und Geſetz noch gelten oder nicht Dabei
iſt beſonders noch darauf hinzuweiſen daß die drei Spitzen
verbände der Arbeiterſchaft der Allgemeine Deutſche Ge
werkſchaftsbund der Geſamtverband der chriſtlichen Gewerk
ſchaften und der Verband der Deutſchen Gewerkvereine

neuerdings einen gemeinſamen Aufruf zum Schutz
der Koalitionsfreiheit erlaſſen haben in dem es am Schluß
heißt Sie die Organiſationen fordern alle ihre Be

Jene

amten Angeſteſlten Vertrauensmänner und Mitglieder auf

in eine andere auf das nachdrücklichſte entgegenzutreten
Dieſer gemeinſame Aufruf aller drei Verbände darf nicht nur
auf dem Papier ſtehen er muß von allen die es angeht
beachtet und befolgt werden Nur dann kann von einer Ge
ſchloſſenheit und Brüderlichkeit der Arbeiter die Rede ſein

Abſchluß der wirtſchaftsverhandlungen

mit Oeſterreich
München 3 September Eig Drahtbericht Die

Wirtſchaftsverhandlungen die in den letzten Tagen zwiſchen
deutſchen und deutſchöſterreichiſchen Regierungsmitgliedern
geführt worden ſin wurden geſtern abend beendet und das
getroffene Wirtſchaftsabkommen im Namen der Reichsregie
rung vom Miniſterialdirektor von Stockhammer im Namen
der öſterreichiſchen Regierung von Legationsrat Waldberg
unterzeichnet Außer dem Wirtſchaftsabkkommen wurde
noch ein Abkommen zur Regelung verſchiedener finanzieller
Fragen vereinbart

Jch lecke den ruſſiſchen Stiefel nichtl
Jn der re ſpricht ſich auch einer der unabhän

gigen Radikalen der braunſchweigiſche Miniſterpräſident
Sepp Oerter gegen die Moskauer Diktatur aus die
Lenin über die Unabhängi en erſtrebt Oerter ſchreibt

a Rußland haben ſich die Kommuniſten die Bol
ſchewiſten im Jahre 1917 unter Ausnützun günſtiger
Umſtände handſtreichartig der Herrſchaft bemächtigt Sie
haben eine kommuniſtiſche Diktatur auch über die große
Mehrheit der Arbeiterſchaft aufgerichtet Sie verſuchen frei
lich ihre Parteidiktatur u einer Diktatur der Arbeiter
klaſſe auszubauen Sie bedienen ſich dazu auch aller demo
kratiſchen Mitlel und ſie betreiben um ihren Zweck zu er
reichen eine anerkennenswerte ſozialiſtiſche Aufklärungs
arbeit Die Dikiatur der ruſſiſchen Kommuniſten iſt aber
auch weniger eine Diktatur der Partei als der Partei
führer Und weil es um dieſen Ausdruck der ja ſo ſehr
im Sprachgebrauch der Kommuniſten liegt zu gebrauchen

eine Bonzendiktatur iſt deshalb muß dieſe Diktatur zu
allen reaktionären Mitteln greifen um ſich gegen die Mehr
heit des ruſſiſchen Volkes zu halten Deshalb der Milita
rismus der Terror die Unterdrückung der Preſſefreiheit
Und dieſe reaktionären Mittel werden nicht nur angewandt
gegen die ruſſiſche Bourgeoiſie ſondern auch gegen jene ruſ
ſiſchen Arbeiter und Arbeiterparteien die man weil ſie
nicht bolſchewiſtiſch ſind in emer Weiſe als gegen
revolutionär und antiſozialiſtiſch bezeichnet Daher auch
die nan ng en für die Aufnahme in die dritte Zt
nationale kles was nicht kommuniſtiſch iſt
verfällt dem Bannſpruch der Moskauerkommuniſtiſchen Päpſte wird exrkommuni
ſiert iſt ärger als ein bürgerlicher ger und öffent
liche Sünder und wird aus dem Schoße der alleinſelig
machenden kommuniſtiſchen Kirche ausgeſchloſſen Daher er
richtet Moskau eine Jndexkommiſſion für alle Preßerzeug
niſſe der der dritten Jnternationale angeſchloſſenen Par
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värer Miktel und die wendet Moskau in ausgiebigſMaße an nach dem Grundſatz Der Zweck heiligt Bill
J Am Schluſſe ſeines Artikels erklärt Sepp Oerter Die

a in Deutſchland hat mit allen Mitteln des pro
32 ſchen Befreiungskampfes zur Eroberung der politiſchen
Macht und damit zur Herrſchaft der Arbeiterklaſſe zu ſtre

o c 2 4 een Sie darf ſich nicht in den ruſſiſchen Stiefel bei ihrem
James wängen laſſen Der ſchmeckt zu ſehr nach
Jarismus Und ich lecke den ruſſiſchen Stiefel
nicht auch nicht wenn der Fuß eines Lenin oder Trotzki
darin ſteckt Und ich hoffe und eß d erwart

Die Lage in Oberſchleſten
Beuthen S 2 September Die Bilduns von Bür

gerwehren auf paritätiſcher Grundlage ſchreitet
unter großen Schwierigkeiten nur langſam fort einmal weil
Meldungen zu den Bürgerwehren ſvärlich einlaufen hauptſächlich
aber weil die volniſchen Ortswehren ſich die Polizeigewalt an
maßen Be onders in den Aufſtandsgebieten wird die Bildung
von Bürgerwehren verhindert Jn Beuthen dürfte die Bildung
der Wehren jedenfalls unterbleiben weil die Ententekommiſſion

r at iſt die Koſten auf den allgemeinen Landesetat zu über
men

Ein Aufruf Korfantys
WTB Beuthen 3 September Korfan läßteinen Aufruf an die Bevölkerung Sberſchleſen en

die in den letzten Tagen vorgebommenen verdammenswerten
Verbrechen als Untaten gewöhnlicher Banditen hinſtellt
Er fordert die geſamte ordnungsliebende Bevölkerung zum
Kampfe gegen das Banditentum und zur Ablieferung der
noch zurückgehaltenen Waffen auf Wer befürchtet ſich ſtraf
bar gemacht zu haben weil er die Waffen noch nicht abge
liefert hat ſoll ſie der örtlichen Plebiszit Kommiſſion über
geben die die Waffen ohne Namensnennung an die inter
alliierten Behörden weitergebe

Kattowitz 3
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Nene Ententepläne
Der Oberſchleſiſche Wanderer veröffentlicht folgende geheim

nisvolle Meldung Jn Ententekreiſen werden Schritte vorbereitet
auf friedlicher Grundlage in Schleſien Ruheund Ordnung zu ſchaffen um dadurch die dort herr
ſchende große wirtſchaftliche Not zu beſeitigen ſowie die unſchätz
baren Werte des Landes ungeſtört zu heben und Europa
zugängig zu machen Die Verhandlungen von Jtalien an
geregt ſollen unter Ausſchluß der deutſchen und pol
niſchen Vertreter geführt werden

Die ruſſiſchpolniſche Frage
London 2 September Aus Warſchau wird der

Times gemeldet daß Tſchitſcherin ſich wegen des
Tagesbefehls eines ruſſiſchen Befehlshabers in dem die
polniſchen Delegierten als Spione bezeichnet wurden ent
ſchuldi z habe Dieſe Entſchuldigung ſei an allen öffent
lichen Gebäuden in Minſtk angeſchlagen

Die Friedensverhandlungen mit Finnland
Paris 3 Septmeber Ein Moskauer Telegramm

meldet daß die Friedensverhandlungen mit Finnland an
dauerne Jm Ausſchuß für wirtſchaftliche Fragen r
man zu einer Verſtändigung über eine ganze Anzahl Punkte
Beſonders wurde eine Einigung dahin getroffen daß Güter
des ruſſiſchen Fiskus die ſich in Finnland befinden ohne
Kompenſation Finnland überlaſſen werden Keines der
beiden Länder iſt für die Schulden der Kriegskoſten der an
deren Staaten verantwortlich Der Gebietsausſchuß be
handelte auch die Frage des Finniſchen Golfes worüber in
den hauptſächlichſten Punkten gleichfalls eine Einigung er
zielt wurde

Ein ruſſiſcher UBootkrieg
Eine fette Ente

DA London 2 September Der Dailg Expreß läßt
ſich eine ſenſationelle Meldung aus Berlin drahten danach
will die Sowjetregierung die eventuelle Blockade der Alli
ierten mit einem Unterſeebootkrieg beantworten Die Bol
ſchewiſten behaupten daß ſie ſich im Beſitze von Unterſee
booten befänden die von ihnen im Laufe der beiden letzten
Jahre erbaut worden ſeien Von deutſcher Seite werde dazu
erklärt daß es ſich nur um einen Bluff handele wenn nicht
gar um ein Manöver dazu beſtimmt die Entente glauben
zu machen daß Deutſchland ſeine UBoote den Sowjets ver
kauft hake

Vom Völkerbund
DA Genf 2 September Jn Genf hat mandarauf verzichtet die ür die Uebermittlung der den Jnhalt z

Verhandlungen und chlüſſe der nächſten Völkereundsverſamm
lung bekanntgebenden les vorgeſehene radiotele
raphiſche Station einzuri Es ſoll dazu die gewöhnliche
gar dere benutzt werden Die Preſſetelegramme ſollen

an die drahtloſe Station in Lyon ge werden von wo aus
e nach gang Eurova und Amerika übermittelt werden ſollen

rner hat man noch eine zweite Möglichkeit ins Auge gefaßt
leien Die Herrſchaft einer Partei oder einiger Partei
diktatoren ſich eben nur erhalten vermittels reaktio

,àJFè

indem man nämlich mit Hilfe einer beſonderen Drahtleitung von
funkentelegrapbiſchen Sendeapparat in Lyon inGenf aus den nte



Tätigkelt ſehen will Die Schweiz hal berelts bei der ſzanzsnis en ſirume der Demokraken und ber D gut Hreltararketet zuſammen
rRegierung die Ermächtigung zur Benutzung der Lyoner Groß

tion erbeten4 ren 2 Sept Der Rieſenbau des Hotel National
am Ende des Kai des Mont Blanc in Genf iſt endgültig in den
Beſitz des Völkerbundes übergegangen der die geſamten Aktien
im Betrage von 65 500 000 Fr erworben hat

Die kaltgeſtellte Heereskammer
Wie wir bereits meldeten ſind am Mittwoch die Haupt

ausſchüſſe der vorläufigen Heeres und Marinekammer ver
eint zu ihrer erſten Tagung im Reichswehrminiſterium zu
ſammengetreten Da die Verhandlungen nicht öffentlich
find iſt die Preſſe auf die Mitteilungen des Wolffſchen Tele
graphenbureaus darüber angewieſen ohne ſie nachprüfen zu
können Jn dieſem Falle ſcheint der Bericht recht lückenhaft
u ſein Wie wir hören ſind nämlich bei der Debatte überdie vorläufige Geſchäftsordnung die Anſichten

über den Charakter der Heereskammer zwiſchen den ſämt
lichen Vertretern der Mannſchafts und derUnteroffiziersausſchüſſe einerſeits und den
Vertretern des Reichswehr miniſteriumsandererſeits ſo heftig aufeinandergeprallt daß
die Verhandlungen über den Fran ſchließlich ab ge
brochen werden mußten Das Auftreten der Vertreter
des Reichswehrminiſteriums iſt vielleicht aus einer gene
reellen Anweiſung é erklären die der Chef der
e General v Seeckt in der Frage der Heeres
ammer im Anſchluß an die erſte Anfang Auguſt dieſes

J abgehaltene Sitzung der Heereskammer an die
r amtlichen Stellen gerichtet hat
agt u

1 Es iſt mit Strenge darauf zu halten daß alle
parlamentariſchen Formen eingeſchränkt
oder vermieden werden Dagegen ha die Verſammlung
durchaus unter Beachtung militäriſcher Formen zu
tagen Die in Dienſt Eine andere Artmilitäriſcher Tätigkeit gibt es nicht Es wird erforderlich
n dieſen Standpunkt bei Eröſfnung der nächſten Ver
ammlung klar zu ſtellen Damit entfällt auch die Anrede
meine Herren falls ſie gebraucht ſein ſollte2 Die Be ratun sgegenſtände werden von derHeeresleitung veſtimmt Kommen aus der Verſamm

lung Wünſche auf Beſprechung anderer Gegenſtände ſo iſt
hierfür die Genehmigung der Heeresleitung erforderlich
Ausdrücke wie Tagesordnung uſw ſind zu vermeiden

3 Abſtimmungen wie ſie vorgenommen ſind ſind
ganz überflüſſig Die Verſammlung hat kein BefPruürecht ſondern nur eine beratende Aufgabe

4 Die Hauptarbeit muß in die Ausſchüſſe
verlegt werden Vollſitzungen ſind zu beſchränken ſie füh
ren nur zu unfruchtbaren Debatten

5 Es iſt bedauerlich daß in der erſten Verſammlung

Die Anweiſung

getreten um die Richtlinien für ihr lten in den nächſten
Monaten feſtzulegen Die Deutſche Volkspartei wünſchte vor
allem eine Klärung der drei Regierungsparteien im Reiche über
den ungefähren Termin der preußiſchen Landtagswahlen herbei
zuführen Natürlich ſteht die endgültige Entſcheidung durchaus
bei den Parteien der Preußiſchen Landesverſammlung Aber
mancherlei Vorfälle der letzten Zeit laſſen es wünſchenswert er
cheinen daß eine Verſtändigung in der Wahlfrage zwiſchen den

arteien des Reichstags und des Preußiſchen Landtags zuſtande
kommt Das iſt um ſo notwendiger als bekanntlich auch im
Reiche die Wahl des Reichspräſidenten und die Nachwahlen in den
Abimmungsgebieten bald vollzogen werden ſollen Die Aus
ſprache der Blockführer des Reichstages über dieſe und andere
Fragen trug vertraulichen Charakter Auch die Stellung der
r naevarteten zur Mehrheitsſozialdemokratie iſt erörtert
worden

Straßenbahnerſtreik in Leipzig Die Straßenbahner
in Leipzig ſind da die von ihnen aufgeſtellten Forderungen
auf Wiederaufnahme des Betriebes in vollem Umfange auf
den ſeit einiger Zeit ſtillgelegten Linien und Herabſetzung
des Fahrpreistarife auf 50 Pfennig bis geſtern abend vom
Rate der Stadt nicht bewilligt worden waren Freitag früh
in den Ausſtand getreten Der Verkehr ruht vollkommen

Die Eröffnung der Finanzämter im hamburgiſchen Staat
Am 1 September iſt für den Bezirk der Landherrſchaft Berge
dorf ein Finanzamt mit dem Sitz in Bergedorf desgleichen eines
für die Landherrſchaft in Ritzebüttel mit Sitz in Curhaven er
richtet worden Wie weiter bekanntgegeben wird ſollen in
einigen Wochen auch die Finanzämter in Hamburg ſelbſt eröffnet
en und zwar ſechs große und vier mittlere alſo im ganzen
zehn

Beilegung des Zeitungsſtreiks in Elberfeld Der Streik des
techniſchen Perſonals im Betriebe der BergiſchMärkiſchen Zeitung
wurde infolge einer Verſammlung der Gehilfenorganiſation mit
Vertretern der Verleger und Redakteurorganiſationen beigelegt
nachdem die Gebilfenorganiſation durch ihren Gauvertreter die
Erklärung abgegeben hatte daß ſie eine Einwirkung auf
den politiſchen Jnhalt der einzelnen Preß
organe auszuüben ablehne und daß die Gehilfen
lediglich die techniſchen Arbeiten auszuführen haben ohne auf
den geiſtigen Jnhalt der politiſchen Preborgane in denen ſie tätig
ſind ihre Einflußnahme zu erſtrecken

126 Millionen geraubt WTB meldet aus Stettin
Einbrecher haben in der letzten Nacht in den Sicherheits
gewölben des Verwaltungsgebäudes der Vulkanwerft mit
einem Sauerſtoffgebläſe vier eiſerne Türen zerſtört und aus
den Gewölben über 124 Millionen Mark geraubt die heute
v Lohnzahlung dienen ſollten Von den Tätern fehlt jede

pur

Die Gefangenenheimſchaffung
WTVBV Berlin 3 September Die Reichszentralſtelle

für Kriegs und Zivilgefangene teilt mit daß bis einſchließ
lich 31 Auguſt auf dem Wege über die Oſtſee heimbefördert

bereits volitiſche Momente durch die Frage der Natio
nalkokarde hineingetragen ſind Solche Fragen müſſen
unbedingt ausgeſchaltet werden

6 Der Beratungsſtoff iſt genau vorzubreiten damit die
Verſammlungen ſich in den Grenzen halten die von der
Heeresleitung beabſichtigt ſind

wurden aus Deutſchland 44 505 Ruſſen aus Rußloand38 488 Heimkehrer aller Nationen darunter 11 248 Deutſche

Ausland
Die Franzoſen feiern Sedan

7 Nicht der Miniſter ſondern der Chef der
Heeresleitung beruft die Kammer und beſtimmtden Veragtungeſtoff bezw trifft Entſcheidungen Die

Heereskammer hat kein Recht unmittelbar
vom Mipier gehört zu werden

gemeiner Miniſter und Mariy
Näch dieſer Anweiſung ſoll die Heeres und Marine

kammer zu einem bloßen Dekorationsſtück gemacht werden
Unverſtändlich iſt die Anordnung daß zur Beſprechung von
Wünſchen die aus der Verſammlung kommen die Geneh
migung der Heeresleitung erforderlich iſt Auch die Kalt
ſtellung des Refchswehrminiſters durch die militäriſche
Leitung iſt nicht ohne Reiz

Deutſches Reich
Der neue Regierungsblock Jm Reichstag war in der kurzen

Tauung vor den Sommerferien keine Zeit den Mehrheitsaus
chuß der drei Regierungsparteien zu bilden der für die Führung
der Reichsgeſchäfte parlamentariſch verantwortlich iſt Dies ſoll
nach dem Demokratiſchen Zeitungsdienſt jetzt nachgebolt werden
Auf Wunſch des Führers der Deutſchen Volkspartei Dr Streſe
mann waren am Donnerstag die Fraktionsvorſitzenden des Zen

7

DA Paris 2 September Die franzöſiſchen und belgi
ſchen vaterländiſchen Vereinigungen haben auf hiſtoriſchem
Boden den zweifachen Jahrestag der Schlachten um Sedan
in den Jahren 1914 und 1918 feſtlich begangen Bei dieſer
Gelegenheit erinnertey die Redner auch an das ſoeben ab

r e bkommender frage teſte gedag allen wa
ren um den Makel abzuwaſchen der ſeit dem Jahre 1870
dem Namen Sedan anhaftet

Die Streikfrage in England
London 3 Scptember Reuter meldet es braucht nicht

angenommen zu werden daß der Beſchluß der Bergleute
die Streikerklärung abzugeben bedeutet der Streik ſei un
vermeidlich Die Kündigungen werden nicht vor dem
25 September fällig ſein und inzwiſchen kann viel ge
ſchehen Es werde zwar erklärt daß es von ſeiten der

ergleute kein Entgegenkommen und kein Kompromiß gäbe
doch halte man es für ſicher daß die anderen Gewerkſchaften
beſonders der varlamentariſche Ausſchuß des Gewerkſchafts
Kongreſſes der geſtern abend in Portsmouth zuſammen
trat verzweiſelte Anſtrengungen machen werde um den
Frieden zu erhalten

London 3 September Die Times melden aus New

York mit Rückſicht auf den vor einigen Tagen ausgebroche
nen Streik in Brocklyn ſind Tauſende von Arbeitern L
nach Brocklyn gebracht worden um zu verſuchen den Tram
bahnverkehr wieder herzuſtellen Schwere Zuſammenſtöße

hen Polizei Ausſtändigen und Streikbrechern fanden
ſtatt

Arbeiterausſperrung in England
London 3 September Wie Reuter erfährt ſind die

Verhandlungen deren Ziel die Verrreidung einer allgemei
nen Ausſperrung in der Maſchinenbauinduſtrie war nach
einer Konferenz zwiſchen den Vertretern der Gewerlſchaften
und der Arbeitgeber geſcheitert Die Ausſperrung wird
Ende der Woche beginnen

Der Krieg in Jrland
London 2 September Polizei und Militär haben

geſtern abend um die Erſchießung zweier Poliziſten durch
Sinnfeiner zu rächen die Stadt Ballaghaderen in Brand
geſteckt Beinahe alle Häuſer der Hauptſtraße wurden voll
ſtändig zerſtört

Lloyd George reiſt nach London zurück

WTVBV London 3 September Die Times melden
aus Luzern Lloyd George kehrt Mitte nächſter Woche nach
London zurück Der Zuſammenkunft in Aix les Bains wird
er nicht beiwohnen

TB Paris 3 September Das Jouxrnal meldet
Geſtern iſt von Lloyd George eine neue Mitteilung aus
Luzern eingegangen worin er erklärt daß die Entſcheidung
betreffend die weitere Gefangenhaltung des
Bürgermeiſters von Cark nicht geändert wer
den könne

Die Donaukonferenz
WTVB Paris 3 September Dem Excelſior zufolge

wird die internationale Donaukonferenz am 6 September
in Paris zuſammentreten

Ausſperrung in Jtalien
WTVB Paris 3 September Nach einer Radiomeldung

aus Rom hat der Verband der Metallinduſtriellen die Aus
ſperrung für ganz Jtalien beſchloſſen Der Arbeitsminiſter
Labrioli ſuchte zu vermitteln jedoch ſollen ſich die Arbeiter
ablehnend verhalten Bei der Beſetzung der Fabriken durch
die Arbeiter kam es in Genug zu Zuſammenſtößen mit der
Polizei die die Waffe gebrauchte Ein Arbeiter wurde ge

tötet und zwei ſchwer verletzt
Die italieniſche Lebensmittelkonferenz

WTVB Rom 3 September Nachdem noch die eng
liſchen Delegierten in Streſa eingetroffen ſind iſt die zur
Schaffung der an Deutſchland für ſpätere Kohlenlieferungen
zu leiſtenden Vorſchußlieferungen von Lebensmitteln ein
herufene Konferenz eröffnet worden Zum Vorſitzende
wurde Solari gewählt

Halle und Umgegenö
Halle den 4 September 1920

Die Geſchäftsräume bes ſtäötiſchen Febeitsamtes
inv vom 6 September ab wie folgt untergebrachtſ Salsgrafenſtr 2 Direktor Telephon Nr 4654 Sekre
tariat Nr 4662 Männliche Berufsberatung Nr 4689 De
mobiſme hHungsausſche bteilung für jugendlicheArbeiter Unret 18 Sahreſt Wer e der weibl Ab
teilungen Berufs und Arbeitsberatung Nr 5502 Abteilung für
weibliche kaufm Angeſtellte Nr 4689 Abteilung für weibl
höhere Berufe Nr 6718 Abteilungen für weibl Haus Gaſt
wirtſchaftsangeſtellte Schneiderinnen Näherinnen und Stricke

r Nr 5714 Abteilung für gewerbl Arbeiterinnen Nr
718

Gr Berlin 14 Alle männlichen Abteilungen mit Ausnahme
der Abteilung für jiugendliche Arbeiter Abteilung für Auswande
rung und Vorſteber der männlichen Abteilungen gemeinſame
Telephon Nr 7681

Gr Brauhausſtr 30 Abteilungen für Erwerbsloſen
und Flüchtlingsfürſorge Nr 5426

Ein ſeltſames Männchen
Schön iſt es nicht das neue Plakat der Volksbühne

aber nichtsdeſtoweniger gefällt es keinem Menſchen Es iſt ja
nicht nötig daß ein Kunſtwerk ſchön ſei hört man predigen Es

Lord Dufferins geheimnisvolle Lebens
rettung

Der Tod im Fahrſtuhl
Einen Abſtecher auf das Gebiet des Okkultismus macht der

ſonſt ſo ſachliche Daily Telegraph mit einer wunderlichen
Geſchichte die er befremdlicherweiſe in franzöſiſcher Sprache
erzählt ein Fall der in der engliſchen Preſſe ſo ungewöhn
iſt wie die Geſchichte ſelbſt Es handelt ſich um ein an
geblich unbekannt gebliebenes geheimnisvolles Abenteuer Lord
Dufferins der in den neunziger Jahren des vorigen Jahr
hunderts engliſcher Botſchafter in Paris war Der Gewährs
mann des Londoner Blattes R de Maratray verbürgt ſich
für die hiſtoriſche Wahrheit der Geſchichte die er von einem
Freund der Familie Dufferin gehört haben will Wir wollen
hier zunächſt dieſe Geſchichte wiedergeben was wir unſerer
i dazu auszuführen haben werden wir am Schluſſe ſagen

R

Jn einer Nacht in der Lord Dufferin in einem iriſchen
Dorf als Gaſt bei einem Freunde weilte war der Diplomat
plötzlich mit einem unerklärlichen Angſtgefühl aufgewacht Er
war aufgeſtanden hatte ſich dem vom Vollmond erhellten
Fenſter genähert und von hier aus klar und deutlich einen
Mann im Schatten erblickt der langſam zu der das Haus
beherrſchenden Anhöhe heraufſtieg und auf der Schulter einen
Kaſten trug der ſich beim Näherkommen als ein Sarg zu
erkennen gab Vor dem Hauſe angelangt erhob der Träger
den Keopf und Lord Dufferin ſah dabei ein Geſicht von ſo
abſchreckender Häßlichkeit daß es ihm in unvergeßlicher Er
innerunz blieb Am folgenden Tage erkundigte er ſich über
die ſeltſame Erſcheinung bei ſeinem Freunde der ihm aber
auch keine Auskunft zu geben vermochte Er kannte weder
eine Perſon die der gegebenen Beſchreibung entſprochen hätte
noch wußte er von einem Toten im Dorfe oder einem be
vorſtehenden Begräbnis

Einige Jahre ſpäter war Lord Dufferin zum Botſchafter
in Paris ernannt worden Jn Erfüllung ſeiner Repräfen
tationspflichten begab er ſich eines Tages zu einem diplo
matiſche Empfang ins Pariſer Grand Hotel Sein Privat
ſekretär führte ihn durch ein Spalier ſich reſpektvoll ver

eben im Begriff einzuſteigen als er unwillkürlich zurück
taumelte Der Fahrſtuhlführer war nicht nur von abſtoßen
der Häßlichkeit ſein Geſicht zeigte auch genau die unvergeſſe
nen Züge der geheimnisvollen Erſcheinung die ihn damals
in dem iriſchen Dorf ſo erſchreckt hatte Der Botſchafter hatte
raſch ſeine Faſſung wiedergewonnen er wandte ſich zum
Gehen ſtammelte ein paar Worte der Entſchuldigung und
richtete unter dem Vorwand etwas vergeſſen zu haben
an einen der herumſtehenden Diplomaten die Bitte ihn zu
entſchuldigen und ſich durch ſeine Abweſenheit nicht ſtören
zu laſſen Er begab ſich ſofort in das Bureau des Hotels
um über die Perſon des Fahrſtuhlführers Erkundigungen
einzuziehen Er hatte das Bureau noch nicht betreten als
er durch ein furchtbares Krachen in das ſich die Angſtſchreie
von Menſchen miſchten aufgeſchreckt wurde Der Lift war
wie er bald erfuhr plötzlich abgeſtürzt und ſeine Jnſaſſen
lagen tot oder mit zerſchmetterten Gliedern auf dem Boden
des Fahrſtuhlſchachtes Der geheimnisvolle Fahrſtuhlführer
war mit den Paſſagieren das Opfer der Kataſtrophe ge
worden Wer er war blieb ein Geheimnis die Hoteldirektion
erklärte daß er um Arbeit angeſprochen hätte und von ihr
aushilfsweiſe eingeſtellt worden ſei Die Sache iſt nie auf
geklärt worden iſt aber wie der Gewährsmann des Daily
Telegraph verſichert eine Tatſache deren genauer Zeit
punkt leicht feſtzuſtellen wäre

Soweit die Geſchichte Sie iſt in Wirklichkeit nicht nur
keine Tatſache wie der genannte Gewährsmann des Daily
Telegraph kühn behauptet ſondern ſie iſt von Anfang bis
zu Ende erfunden und ein aufgelegter Schwindel

Wir haben ſie hier nur deshalb erzählt um einmal an
einem Schulbeiſpiel die Entſtehung der rätſelhaften Fälle
zu zeigen mit denen Spiritiſten und Okkultiſten krebſen
gehen die ſie vielleicht auch ſelbſt glauben die ſich aber bei
ernſthafter Nachprüfung ſtets als eitel Dunſt erweiſen Der
unheimliche Fahrſtuhlführer aus dem Grand Hotel in Paris
iſt ein Phantaſieprodukkt ſchwediſcher Spiritiſten Schweden
iſt ja ſeit den Tagen Swedenborgs ein beſonders frucht
barer Nährboden für alle überſinnlichen Dinge

Die gleiche Geſchichte die hier von Lord Dufferin berichtet
wird iſt vor reichlich anderthalb Jahren bereits im Stock
holmer Aftonbladet erzählt worden nur mit dem Unter

Dame weilte auch nicht in einem iriſchen Dorf ſondern
zu München im Hotel Vier Jahreszeiten da in München na
türlich mehr Komfort als in Jrland auf dem Lande herrſcht
ſo war das nächtliche Geſicht das der Dame erſchien kein
ſimpler Sargträger ſondern der Kutſcher auf einem vier
ſpännigen Leichenwagen Und der zweite Unterſchied iſt daß
dieſer Leichenwagenkutſcher nicht im Pariſer Grand Hotel
ſondern in einem Kaufhaus auf dem Boulevard des Capucines
Führer des Fahrſtuhls war der abgeſtürzt ſein ſollte

Man ſieht alſo daß ſich die beiden Geſchichten von dem
Tod im Fahrſtuhl wie ein Ei dem andern gleichen und
man hat überdies Gelegenheit einen lehrreichen Einblick
in die okkultiſtiſche Geheimküche zu tun Damit die Ge
ſchichten möglichſt glaubhaft anmuten läßt man ſie an Stätten
ſpielen die in der ganzen Welt bekannt ſind wie die beiden
Hotels in Paris und in München oder aber man macht
irgendeine bekannte Perſönlichkeit zum Helden der Geſchichte
wohlgemerkt eine die ſchon lange genug tot iſt um die Mär
chenerzähler nicht Lügen ſtrafen können

Urteilsfähige Menſchen die ja alle derart gen Erzäh
lungen ohnehin ſtets mit Skepſis aufgenommen haben können
an dieſem Beiſpiel wieder einmal feſtſtellen wie begründet
ihr Mißtrauen gegenüber allen ſogenannten Ueberſinnlich
keiten iſt Die Okkultiſten und Spiritiſten aber werden ſich
freilich auch jetzt nicht überzeugen laſſen und ſie würden
die gruſelige Geſchichte vom Tod im Fahrſtuhl die in Wahr
heit nie und nirgends paſſiert iſt ſicherlich auch noch glauben
ſelbſt wenn ſie früher oder ſpäter in einer dritten Verſion
auftauchen ſollte

Der Hans Pfitzner Verein für deutſche Tonkunſt wird in den
bevorſtehenden Herbſt und Wintermonaten Kammermuſik Lieder
und Orcheſterkonzerte veranſtalten für welche eine Reihe noch nicht
auſgeführter Werke angenommen worden ſind Deutſchen Kom
poniſten die in den Veranſtaltungen des Vereins zu Worte
kommen wollen iſt während der nächſten Wochen noch Gelegenheit
geboten ihre Werke an den Schriftführer des Vereins Dr Er
win Kroll München Leopoldſtraße 81/0 einzuſenden Rück
porto beilegen Nur für Mitglieder zugänglich werden eine
Reihe von Vorträgen ſein für die bis jetzt u a Profeſſor Dr
Hans Pfitzner Walter Vraunfels Generalmuſikdirektor Bruno
Walter Alexander Berrſche ihre Mitwirkung zugeſagt haben Jm
September veranſtaltet der Verein eine Muſikwoche in Kiſſingen

ſondern eine Dame der Geſellſchaft war Jene
ſchied daß der Id damals t der bekannt ineigender Herren zum Fahrſtuhl und Lord Dufferin l 7 22 a h W unter Mitwirkung des Münchener KonzertvereinOrcheſters und
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gibt ja ſo viele ſchöne Sachen auf der Welt und insbeſondere in
Halle daß man nachgerade froh ſein muß wieder einmal etwas
Häßliches zu ſehen

Da ſitzt ein kleiner grüner Kerl mit übergeſchlagenen Beinen
auf irgend etwas Daß die Beine krumm ſind dafür kann er
nichts Man ſoll nicht ſpotten Aber er bemüht ſich krampfhaft
die Beinchen denn richtige Beine ſind es ja auch nicht in die
Länge zu ſtrecken Mit dem einen Beine gelingt es ihm aber
das andere hat er eingezogen oder übergeſchlagen oder umge
krempelt weiß Gott was er mit dem anderen Beine gemacht hat
Und ein Geſicht macht er wie ein Nilpferd das eine Miſtgabel
perſchluckt hat So ſieht das Geſicht von weitem aus

Von der Nähe geſehen ſagt das Geſicht gar nichts Mit einer
gewiſſen Abſichtlichkeit ſtarrt es ins Nichts Nun kann man auch
wieder nicht ſagen das Männchen ſtarrt da es ja gar keine
Augen hat ſondern hohläugig und mit ziemlich offenem Munde
daſitzt als ob es auf die gebratenen Tauben wartet die ihm ins
Maul fliegen ſollen Zu dieſem Zwecke hat das Männchen wieder
den Mund nicht weit genug auf Peinlich berührt ſteht man da
verſucht den Mund ebenſo zu verziehen wie das Männchen nach
dem man zu Hauſe vergeblich verſucht hat die klaſſiſche Bein
haltung dieſer Mißgeburt nachzuahmen Nicht einmal guten
Turnern iſt dies gelungen und ein Schlangenmenſch der es ver
ſuchte hat ſich dabei das Rückgrat gebrochen Ein Schlangen
menſch

Jn der Hand hält dies vergnügt wir wollen ruhig ſagen
vergnügt dreinblickende Monſtrum eine ja was denn eine Larve
Na ja immerhin eine Larve Die ſieht aber erſt aus Jch er
innerte mich beim Anblick dieſer Larve an den Geſichtsausdruck
eines Bekannten als ſeiner Frau der neue Frühjahrshut von
der Cröllwitzer Brücke in die Saale flatterte Ein Hut Ein
Gedicht war s das 250 Mark gekoſtet hatte Das Männchen hält
die Larve in der Hand als wollte es ſagen Hier ſetzt Euch ein
mal das Ding auf und geht damit über die Ulrichſtraßel Das
Männchen wird doch nicht etwa ſelbſt beabſichtigen dieſe Larve
bei irgend einer Gelegenheit aufzuſetzen

Rechts neben dem Männchen wächſt etwas aus der Erde
eine Pflanze wahrſcheinlich ſoll s ein Lorbeer ſein es kann aber
ebenſogut einen Münchener Bierrettig vorſtellen Die Verwandt
ſchaft mit den angeheiterten Geſtalten auf dem Plakat der Aus
ſtellung auf dem Wettiner Platz iſt unverkennbar Ob das
Männchen vielleicht das Kind dieſer drei geſchlechtsloſen Schemen
iſt die uns damals unſere Träume ſtörten Es ſieht ſo aus
Es ſieht ganz ſo aus als ob die drei nebelhaften Geſtalten der
Vater dieſer Mißgeburt ſeien

Die Vertreterinnen Gruppye des Lehrerinnenvereins veran
ſtaltete Donnerstag abend im Saale des Gemeindehauſes Albrecht
ſtraße einen ſehr gut beſuchten Lichtbildervortrag über Radierungen
Max Klingers Herr Thielſen Merſeburg verſtand es den
Zuhörern in feinſinniger Art des Künſtlers Weſen nahe zu bringen
S durch den ſichtlich tiefen Eindruck ſeiner Ausführungen

elohnt

Provinzial Nachrichten
Schafſtädt 3 Sert Ueber Felddiebſtähle wird

auch hier lebhaft Klage geführt Große Stücken Kartoffelland ſind
überall in der Nacht heimlich abgeerntet worden ebenſo Futter
flanzen Selbſt am Tage wird geſtohlen So überraſchte der
iehhändler H mittags den Maurer Reinhardt auf ſeinem Plane

wie er Futterrüben geſtohlen hatte Als H ihm entgesentrat
ſtürzte ſich R auf den alten Mann und mißhandelte ihn Dieſer
halb wird ſich der Dieb noch vor dem Strafrichter zu verantworten
haben Jntereſſant iſt die Feſtſtellung daß Not den R nicht zum
Diebſtahl getrieben hat denn der Dieb hat mehr Land in Pacht
als der Beſtohlene Es iſt alſo lediglich die Sucht billig und ohne
Rückſicht auf den Nachbarn zu Futtermitteln zu gelangen Man
lält meiſtens über ſeine Verhältniſſe Vieh und wenn das Futter
richt reicht wird nicht etwa ſolches gekauft ſondern geſtohlen

V Bitterfeld 3 Sept Sehn wir uns nichtin dieſer
2elt Auch der Kreis Bitterfeld hat den Beiſvielen
a Herer Kreiſe und Städte folgend Kleingeldſcheine zu 50 und
25 Pf herausgegeben Die Scheine ſind verhältnismäßig klein
ousgeführt um zu vermeiden daß ſie zuſammengefaltet werden
Sie enthalten auf der Rückſeite den originellen und weltbe
kannten Spruch Sehn wir uns nicht in dieſer Welt ſo ſehn
roir uns in Bitterfeld Sammler von Notgeld ſeien hierauf be
ſonders aufmerkſam gemacht

Burg 3 Sept Für den Schaden der durch dieExploſion auf der Munitionszerlegungsanſtalt entſtanden
war hatten die am meiſten geſchädigten Beſitzer bei der Regie
zung Erſatz beantragt Jetzt iſt ihnen der Beſcheid zugegangen
daß die Regierung für den Schaden nicht aufkommt Das gleiche
hat ſchon vorher das Werk erklärt

Süſten 3 Sep t Bei den Wahlen zum Eltern
beirat an den hieſigen Schulen übten über 60 Prozent der
Berechtigten ihr Wahlrecht aus Es waren vier Liſten aufgeſtellt
worden Von den 21 Mandaten entfielen auf die unabhängige
Liſte 5 mehrheitsſozialiſtiſche Liſte 3 unpolitiſch kirchliche Liſte 5
unparteiiſche Liſte zur Förderung reiner Schulintereſſen 8 Sitze

Eisleben 3 Sept Volkshaus Projekt Hier hat
i eine Geneoſſenſchaft gegründet mit dem Endzweck der Mans
felder Arbeiterſchaft in Eisleben ein eigenes Heim zu beſchaffen
Der Eedanke der unter Führung des Gewerkſchaftskartells Mans
feld in die Tat umgeſetzt werden ſoll ſcheint ſeiner Verwirklichung
entgegen zu gehen

Steckby Anhalt 3 Sept Frechheit eines Hechtes
Geht da die Steckbyer Schuljugend zum Angeln auf Rotfedern
nach einem tiefen Kolke den dereinſt die Elbefluten geriſſen
Großkopf hat Glück und bald zappelt ſo ein handlanges Ding an
ſeiner primitiven Angel Schnell wirft er den Fiſch auf den
Raſen und angelt weiter aber es will nichts mehr beißen Da
kommt Max der kundige Berater und ſpricht zum glücklichen
Fänger Du Dummer ein Fiſch darf doch nicht in die Sonne
gelegt werden waſche ihn ab und packe ihn in naſſes Gras
Großkopf folgt willig geht ans Ufer um ſeine Beute abzuſpülen
doch kaum hat er ſie im Waſſer als ſich ein großer Hecht darauf
wirft und nicht nur den Fiſch ſondern die ganze Hand des Jungen
ergreift der laut aufſchreiend ſeine mühſam errungene Beute dem
ſchnell wieder abziehenden Hechte überläßt Der Junge trug
blutige Verletzungen an der Hand davon

Leipzig 3 Sept
bahnern Am Mittwoch fand im Volkshauſe eine Straßen
bahnerverſammlung ſtatt die ſich mit Fragen des Betriebes be
i U a wurden die früher bereits erwähnten vielfachen
lustritte von Straßenbahnern aus dem Transvortarbeiterverband

und ihr Eintritt in die chriſtliche und Hirſch Dunckerſche Organi
rer beſprochen Ferner befaßte man ſich auch mit der Frage
er Abſchaffung des erhöhten Fahrgeldes nach neun Uhr abends

wodurch man eine erhöhte Jnanſpruchnahme des Betriebes und
ſomit eine erhöhte Arbeitsgelegenheit für die Straßenbahner er
hofft ſowie die Schaffung eines Einheitstarifs Jm Anſchluß an
die Verſammlung iſt es zu einem bedauerlichen Zwiſchenfall ge
kommen Wie vom Kartell der chriſtlichen Gewerkſchaften mit
geteilt wird wurde der Vorſitzende des Zentralverbandes der Ge
meindearbeiter und Straßenbahner Deutſchlands Ortsgruppe Leip
ig der Straßenbahner Martin Dietze Bahnhof Reudnitz gegen
en von mehreren Betriebsräten hetzeriſche Reden gehalten worden

Ausſchreitung von Straßen
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waren auf der Straße von einigen Verſammlungsteilnehmern in
Uniform körverlich ſchwer mißhandelt ſo daß der Verluſt
eines Auges zu befürchten iſt

Meuſelwitz 3 Sept Die Unterſchlagungen desLagerhalters Hebeſtreit von der Zweigſtelle Wintersdorf des
hieſigen Konſumvereins betragen 64 000 Mark Hebeſtreit dem
die ſozialdemokratiſche Partei hohe Ehrenämter verſchafft hatte
hat ſich erhängt

Häſelrieth Thür 2 September Aus dem Torf
lager der hieſigen Gemeindewaldungen waren drei Pro
ben zur Unterſuchung an die Geologiſche Landesanſtalt in
Berlin eingeſchickt worden Die Unterſuchung ergab für luft
trockene Subſtand 3164 Kalorien Heizwert Der Torf iſt
als ſolcher mittlerer Güte anzuſprechen und als Brenntorf
geeignet

Weimar 3 Sept Ein Fachreferent für Volks
ſchulweſen in der Regierung Anläßlich der bevor
ſtehenden Neubildung der Thüringer Regierung hat der Thüringer
Lehrerbund beſchloſſen zu beantragen daß für das Volksſchul
weſen ein beſonderer Fachreferentenpoſten geſchaffen wird Für
die Beſetzung dieſes wichtigen Poſtens ſind vom Lehrerbund be
ſtimmte Vorſchläge bereits gemacht worden

Vermiſchtes
Vorläufig kein Luftdienſt Berlin San Francisko Zu

der Meldung daß zwei Zeppelin Luftſchiffe die gegenwärtig
in Deutſchland gebaut werden einen Luftdienſt Berlin

San Francisko ausführen ſollen und daß dieſes Unternehmen
von der Hamburg Amerika Linie ſinanziert wird erklärt die
Samburg Amerika Linie daß es ſich bei dieſem Unterneh
men lediglich um ein Projekt handelt deſſen etwaige Aus
führung noch in weiter Ferne liege Von einer finanziel
len Beteiligung der Hamburg Amerika Linie kann keine
Rede ſein

Kommerzienrat Sedlmayr der Mitinhaber der bekann
ten Spatenbrauerei in München iſt im Alter von 70 Jahren
auf ſeinem Landſitz am Tegernſee geſtorben

Wohnlauben in Berlin Die Stadt Berlin bezw der
Wohnungsverband Groß vBerlin beabſichtigt auf ſtädtiſchem
Gelände 200 Wohnlauben errichten zu laſſen und dieſe Lau
ben im Wege des Erbbhachtvertrages an Berliner abzu
geben die in der Lage ſind einen Teil der etewa 30 000 M
betragenden Pachtſumme bei der Uebergabe zu entrichten
Die Verhandlungen hierüber ſind noch nicht abgeſchloſſen
doch wird der Plan in Kürze bekanntgegeben werden

Weltpoſtkongreß in Madrid Jn den nächſten Tagen beginnen
der Weltpoſtdirektor Decoppet und ſein Vizedirektor Auffen in
Verbindung mit der ſpaniſchen Poſtverwaltung Vorbereitungen
für einen Weltpoſtkongreß der am 1 Oktober in Madrid eröffnet
werden ſoll

Oſtſeeſtürme Seit einigen Tagen tobt an der pommerſchen
Oſtſeeküſte ein ſarker Nord und Nordoſtſturm der gewaltige
Waſſermengen in die Swinemünder Bucht und in den Swineſtrom
treibt Am Strande und am Bollwerk iſt ein gefahrdrohender
Hochwaſſerſtand zu beobachten Ein Teil des breiten Strandes
ſtand unter Waſſer die Strandkörbe wurden teils umgeſtürzt teils
zerriſſen und zerfetzt Eine Anzahl Schiffe die Swinemünde als
Nothafen anliefen konnten des hohen Seeganges wegen nicht
ausfahren Arg in Mitleidenſchaft gezogen wurden die Dampfer
Odin und Freya der Linie Swinemünde Pillau die nach

ſtürmiſcher Ueberfahrt mit großer Verſpätung ankamen Damrfer
Hertha machte am Sonntag trotz des Sturmwetters ſeine letzte

Rügenfahrt An den Seebrücken und Badeanſtalten in Swine
münde Ahlbeck Heringsdorf und Banſin iſt beträchtlicher
entſtanden Ein aufregender Zwiſchenfall ereignete ſich an
Bord des Dampfers Swinemünde auf der Fahrt von Stettin
nach Swinemünde Ein Fahrgaſt der Berliner Hotelier
ſtürzte über Bord in das Haff Zum Glück befand ſich ein Regie
rungsdampfer in der Nähe von deſſen Beſatzung der mit den
Wellen kämpfende Hotelier aufgefiſcht und an Bord gebracht
wurde Nach dem Unfall bemerkte der Gerettete daß ihm ein
Geldbetrag von über 100 000 Mark fehlte Das Geld hatte der
Hotelier bei dem Sturz ins Waſſer aus der Bruſttaſche ſeines
Sommerjacketts verloren

Großfeuer bei Krupp Jn Rheinhauſen am Niederrhein
wurde die der Firma Friedrich Krupp G gehörige Friedrich
Alfred Hütte von einem Großfeuer heimgeſucht Als die ſofort
alarmierte Berufsfeuerwehr der Hütte eintraf ſtanden bereits das
ganze Lager und ein großer Schuppen in hellen Flammen Der
Brandherd wurde ſofort von zwei Fronten mit fünf Schlauch
leitungen angegriffen Der angeſtrengteſten Arbeit gelang es
die Nachbargebäude außer Gefahr zu bringen und das Feuer zu
begrenzen Der Schaden beläuft ſich auf etwa eine Million Die
Entſtehungsurſache ſcheint auf Funkenflug zurückzuführen zu ſein

Geſtrandet Ein Roſtocker Großdampfer der ſich auf der
Reiſe von Schweden nach Kiel befand ſowie ein anderer auf der
Reiſe von Bremen nach Oxelöſund befindlicher deutſcher Orts
dampfer ſind bei Oeland geſtrandet

Bis auf das Hemd ausgeplündert wurde in der Nacht ein
Provinzler der zur Erledigung von Geſchäſten nach Berlin ge
kommen war Auf der vergeblichen Suche nach einem Hotel
zimmer lernte er ein Mädchen kennen das ihm in der Krouſen
ſtraße eine Unterkunft zur Verfügung ſtellte Als er dort morgens
erwachte war ſeine Gaſtgeberin mit ſeinen ganzen Kleidungs
ſtücken einer Brieftaſche mit mehreren Tauſend Mark Uhr und
Kette uſw verſchwunden Nur das Nachthemd und die Socken
die er anbehalten hatte beſaß er noch Der Quartierwirt mußte
durch einen Freund des Ausgeplünderten neue Bekleidung heran
ſchaffen laſſen um ihm das Verlaſſen der ungaſtlichen Gaſt
ſtätte zu ermöglichen

Ein großer Hoteldiebſtahl wurde in der Friedrichſtraße zu
Berlin verübt Einem Gaſt wurde dort eine Reiſetaſche ge
ſtohlen die 116 000 Mark deutſches und 180 000 Mark volniſches
Geld enthielt außerdem zwei Brillanten im Werte von 26 500
Mark und eine Brillantnadel im Werte von 12 000 Mark

Ueberfall auf einen BVankdirektor Der Vizebankdirektor der
Libauiſchen Bank in Königsberg Johann Karzanskas wurde
in ſeiner im Bankgebäude gelegenen Wohnung in der er ſich
allein befand überfallen und beraubt Zwei maskierte Männer
knebelten ihn und raubten ihm ſeine Varſchaft in Höhe von
10 000 Mark Sie erbrachen darauf den Geldſchrank und ſtahlen
aus dieſem eine größere Geldſumme in Tauſendmarkſcheinen
d zrnbeln und Zehndollarnoten Die Täter entkamen
unerkannt
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Strefk der Fiſcherefarbeiterſchaft in Hamburg
Hamburg 3 September Eigene Drahtnachricht

Die Arbeiter und Arbeiterinnen der Fiſchereiinduſtrie von
Hamburg und Altona ſind heute in den Streik getreten Die
Kutſcher und Stalleute haben ſich dem Streik angeſchloſſen
Der Arbeitgeberrerband hatte in einem letzten Entgegen
kommen verſucht den Streik zu vermeiden indem er einen
n lag zuſagte Jn einer ſtürmiſch verlaufenen Ver

ſammlung ar Arbeiter und Arbeiterinnen mit Zweidrittelmehr dieſen Vorſchlag ab

I

Generalftreik iſt berndet

Ende des Stuttgarter Generalſtreiks
WTB Stuttgart 3 Sept Drahnachricht Der

Die Arbeit wird heute wieder
aufgenommen die getroffene Einigung unterliegt jedoch
nicht der Anerkennung in der Betriebsräteverſammlung
Die Streiktage werden nicht bezahlt woron die Kom
miſſion nur Kenntnis genommen hat Der Landtag ſoll
hierüber entſcheiden

Verbot des unobhängigen Blattes in Augsburg
Augsburg 3 September Eigene Drahßtnachricht

Das Blaft der Unabhängigen Sozialdemokratie der Volks
wille wurde wegen eines gegen die Polizei gerichteten Ar
tikels in welchem auch zum Generalſtreik aufgefordert wurde
verboten Die Augsburger Arbeiterſchaft beabſichtigt in
den Streik zu treten Am Tage der Brerdigung der Opfer
der letzten Unruhen am morgigen Tage ſind neue Demon
ſtrationen der Arbeiterſchaft zu erwarten

190000 Mark Renngelder geraust
Hamburg 3 September 190 000 Mark Renngelder

wurden wie die N Hamburger Ztg berichtet geſtern
abend in Hamburg dem Transporteur des Geldes das der
Trabrennbahn Geſellſchaft gehörte von einer Verbrecher
bande geraubt

Die Auguſt Kohlenlieferung an Frankreich
WTB Paris 3 Sept Drahtnachricht J

Senat teilte heute der Arbeitsminiſter mit daß die dent
ſchen Kohlenliefernngen vom 1 bis 28 Auguſt 1 537 900
Tonnen betragen Mit Berückſichtigung der Lieferung
der drei letzten Tage des Angnſt beziſffern ſich die Auguſte
liefernngen auf über 1,6 Millionen Tonnen Das Frank
reich durch die Reparationskommiſſion unter Zugrunde
legung des Abkommens von Spa zugebilligte Kohlen
quantum beträgt 1 550 000 Tonnen

Die Folgen des Abkommens von Spa
Effſen 3 September Eigene Drahtnachricht Der

Eſſener Berichterſtatter der Dena meldet Nach einem Ve
richt des preußiſchen Gewerbeausſchußamtes in Eſſen an
die Kohlenwirtſchaftsſtelle in Düſſeldorf beginnt das Ab
kommen von Syva über die Kohlenſieferungen ſich für die
deutſche Jnduſtrie bereits unangenehm bemerkbar zu machen
Peſonders ſchwerwiegend fühle man dies in den Kruppſchen
Gußzſtahlwerken die eine um 45 Prozent geringere Kahlen
menge als im Jahre 1915 erhalten Die Firma hatte ſchon
vor dem Kohlenaßkommen wegen zu geringer Kohlenliefe
rung ein großes Martinswerk ſtillegen müſſen und weitere
bedeutende Einſchränkungen könnten nicht vermieden wer
den wenn die Einſtellung guf Perwendung von Rohbroun
kohle nicht bald gelingt Noch werde zur Erzeugung einer
gewiſſen Dampfmenge ſiebenmal ſo viel Praunohle ge
braucht als Steinkohle Die Umſtellung auf die Braunkohle
wird wegen der ſchwierigen Ambauten der Keſſelfeuerteng
wegen der zeitranbenden Anterbrechung der Dampnfkeſſel
viele Millionen Mark erfordern Man ſieht in induſtriel
len Kreiſen der Zukunft mit bangen Gefühlen entgegen

Ein Proteſt gegen die Knebelung des Deutſchtums
in Polen

Dan zig 3 September Eigene Drahtnachricht
Die deutſchen Abgeordneten zum volniſchen Landtag haben
unter dem Hinweis auf die Bedrückung des Deutſchtums in
letzter Zeit an die polniſche Staatsregierung eine Be
ſchwerde gerichtet mit der Forderung daß gegen die Be
drückung und dir Verſolgqungen eingeſchritten werde Die
Abgeordneten führen Veſchwerde darüber daß erſtens auf
eine bloße Denunzigafion hin polnichſe Bürger deutſcher
Nationalitäten verhaftet und ſchlecht behandelt würden ohne
ſofortige Einleitung eines entſprechenden Unterſuchungs
nerfahrens daß zweitens die polniſche Preſſe eine empörende
Hetze gegen das Deutſchtum in Polen betreiht und ſelbſt
Beamte daran teilnehmen daß drittens die Rechte der Min
derheit troszdem daß dieſe im Friedensvertrag anerkannt
ſind nicht Anwendung finden und die örtlichen Verwal
tungsbehörden den deutſchen Bürgern das Unterhalten deut
ſcher Schulen guundfätzlich erſchweren ſo daß den Kindern
deutſcher Eltern unmöglich gemacht wird den Unterricht in
der Mutterſwrache zu erhalten daß viertens in die Rechte
der evangeliſchen Kirche eingegriffen werde und fünftens
daß das Anſiedlungsamt rechtswidrig verfahre

Die bolſchewiſtiſche Einheitsfront in Jtalien
Vologana 2 September Eigene Drahtnachricht

Hier iſt zwiſchen der extremiſtiſchen Gruppe der italieniſchen
Arbeiter ein Abkommen für eine gemeinſame Aktion zu
Gunſten der 3 Moskauer Jnterngtiongle in Jtalien ge
troffen worden Es wurde beſchloſſen daß das italieniſche
Prokletariat zur Durchſekung des Sowjetvrogragmms im Not
falle zu den äußerſten Mitteln greifen ſolle An der Sitzung
nahmen Vertreter der Sozisliſtiſchen Partei der Seeleute
der Hafenarbeiter und des Anarchiſtenhundes ſtatt ſo daß
man von einer bolſchewiſtiſchen Einheitsfront in Jtalien
ſprechen kann

Die Frbefterbewegung in Jtalien
Beſetzung des Arſenals von Venedig durch die Arbeiter

WTVB Rom 3 September Drahtnachricht Nach
einer Meldung des Temps haben die Arbeiter das
Arſenal von Venedig ohne Zwiſchenfall beſetzt Dem
Meſſagero zufolge hat ſich die Beſetzung der Fabriken

durch die Arbeiter anf Vologna Terni und Liverno und
andere Städte ausgedehnt

Eine Konferenz der baltiſchen Staaten
WTVB London 3 Sept Drahtnachricht Reuter

meldet aus Riga daß die Stagtsoberhäupter der baltiſchen
Staaten die Konferenz einzubernfen beabſichtigen um die
Grenzſtreitigkeiten und verſchiedene wirtſchaftliche und
politiſche Fragen zu regeln Ort und Zeit der Konferenz
werden noch bekanntgegeben werden

Suzanne Grandais tötlich verunglückt
DA Paris 3 September Die berühmte franzöſiſche

Filmſchanſpielerin Suzanne Grandais die auch in Deutſch
lond nicht unbekannt war iſt in der Nähe von Jouyp ke
Chatel das Opfer eines Automobilunfalls geworden Eines
der Räder des Autos löſte ſich vom Wagen dieſer ſtürzte
um und begrub die Schauſpielerin und ihren Operateur unter

J

ſich Der Kopf der Grandais wurde r erſchmet
tert Suzanne Grandais war eine geborene riſerin
und ſtammte pom Montmartre



Familien Nachrichten
Geboren Albert Lichtenſtein Halle Molf Helm Halle

Lehrer Fleck Döllſtedt Lehrer Willi Wolter Magde
rg

Verlobt Helene Hummel Hans Baumgart Cöthen Hed
wig Keitel Kleinzerbſt Karl Gorges Neppichau Gertrud
Heßler Kurt Becker Erfurt Käthe Richter Otto Nickel
Magdeburg Claire Lucanus Oblt Helmuth Weidling Ritter
t Jſterbies b Koburg Elly Tiſchendorf Otto Herbſt Wild

chütz
Vermählt Eiſenbahnſekr Walter Kopitzſch Käthe Sieg

mund Erfurt Ferdinand Köllmer Agnes Langrock Elſter
werda

Geſtorben Schriftſetzer Alfred Kaſchner Gotthilf Wahlmann
Hugo Hähne Halle Paul Blanchart Arnſtadt Frau Anna
Wetzel Eilenburg Gutsbeſ Albert Scharf Delitzſch Juſtizrat
Dr Paul Flintzer Weimar

Handel Gewerbe und verkehr
Ergänzungsanmelöung von ruſſiſchen chineſiſchen
oſterreichiſchen ungariſchen türkiſchen und deutſchen

Werten
Nach Artikel 260 des Friedensvertrages kann der Wie

dergutmachungsausſchuß fordern daß Deutſchland alle Betei
ligungen ſeiner Reichsangehörigen an öffentlichen Unterneh
mmungen oder an Konzeſſionen in den ehemals mit Deutſch
land verbündeten Ländern in Rußland in China oder in den
Bebieten die früher Deutſchland oder ſeinen Perbündeten ge
hört haben und auf Grund des Friedensvertrages an eine
andere Macht abgetreten werden müſſen erwirbt um ſie
dem Wiedergutmachungsausſchuß zu übertragen Bis zum
10 Juli 1920 hatte Deutſchland eine Liſte aller in Betracht
kommenden Rechte und Beteiligungen zu überreichen und
auf die in der Liſte nicht enthaltenen Rechte zu verzichten

Zwecks Herſtellung der Liſte wurde durch die Bekannt
machung vom 27 März 1920 zur Meldung aufgefordert
Eine hiernach aufgeſtellte Liſte wurde in Paris pünktlich über
geben und die angemeldeten Beteiligungen durch Bekannt
machung vom 9 Juli 1920 beſchlagnahmt Die Liſte enthielt
nur die Gattungen der Unternehmungen dagegen nicht den
Betrag der deutſchen Beteiligungen Der Wiedergutmachungs
ausſchuß hat nunmehr die Angabe des Betrages der Aktien
und des Umfanges der deutſchen Beteiligung verlangt um
ſich zu entſchließen bei welchen von den gemeldeten Unter
nehmungen er von ſeinem Uebernahmerecht Gebrauch machen
will

Deshalb wird durch eine im Reichsanzeiger erſcheinende
Bekanntmachung vom 19 Auguſt 1920 die Ergänzung der
Anmeldung für die Zeit vom 1 bis 15 September angeord
net Während die frühere Anmeldung bei den von den Lan
desbehörden beſtimmten Stellen zu erfolgen hatte iſt nun
mehr das Reichsfinanzminiſterium Stelle für ausländiſche
Wertpapiere in Berlin Potsdamer Straße 122 als alleinige
Meldeſtelle bezeichnet Zu melden iſt der Betrag der Rechte
oder der Umfang der Beteiligung der in der Beſchlagnahme
bekkanntmachung vom 9 Juli 1920 bezeichneten Unterneh
nungen Letztere ſind in der Anlage zur Bekanntmachung
dom 19 Auguſt 1920 nochmals aufgeführt Hinzugekommen
jind noch vier Bahngeſellſchaften nämlich Lemberg Czerno
witz Jaſſy Wien Pottendorf Wiener Neuſtadt Braſſo
Haromſzek und Kaſchau Oderberg Die Aktien und Genuß
ſcheine dieſer Bahnen ſind mit dem Jnkrafttreten der Be
kanntmachung beſchlagnahmt

Die Muſter zur Anmeldung ſind bei ſämtlichen Reichs
bankanſtalten zu erhalten

die amerikaniſche Finanzwelt für Herausgabe der
deutſchen Vermögen

Eigene Kabelmeldung der Dena
Der Newyorker Vertreter der Dena kabelt
Nach einer Konferenz hieſiger Finanzkreiſe mit Mr Garvin

dem Treuhänder für das feindliche Vermögen hat ſich hier ein
Komitee gebildet unter der Bezeichnung Seized Property Owners
Adjuſtement Committoo zu dem Zweck die Regulierung der
Forderungen früherer feindlicher Staatsangehöriger gegen den
amerikaniſchen Treuhänder in die Hand zu nehmen Dem Komitee
gehören an Alvin W Krech Präſident der Equitable Truſt Co
W F Morgan Präſident der Merchants Aſſociation of Rewyork
Samuel Sloane Vizepräſident der Farmers Loan and Truſt Co
und Benjamin Allen Vizepräſident der Columbia Truſt Co
Außerdem hat ſich die Firſt Federal Foreign Banking Aſſoriation die kürzlich durch ein Geſetz des Bundesparlaments zur
Pflege des Außenhandels ins Leben gerufen wurde bereit er
klärt als Depoſitar für die Entgegennahme der Unterlagen zur
Durchfechtung der Anſprüche zu fungieren Jn erſter Linie wird
ſich das Komitee mit der Reculierung zunächſt aller der Forde
rungen befaſſen die unter das Bundesgeſetz vom 5 Juni 1920
fallen Es handelt ſich dabei ſchätzungsweiſe um Vermögen im
Werte von 150 Millionen Dollars

Wie die Dena dazu ergänzend mitzuteilen in der Lage iſt
hat die im vorſtehenden Kabelgramm genannte neue Organi
ſation in Berlin Unter den Linden 77 bereits ein
Sekretariat eingerichtet

Was die Freigabe der in dem oben erwähnten Bundesgeſetz
vom 5 Juni 1920 angezogenen Vermögen betrifft ſo besieht ſich
dieſes Geſetz nach weiteren Jnformationen der Dena im be
ſonderen auf folgende Perſonenkategorien
1 auf Perſonen die durch den Verſailler Friedensvertrag

eine fremde Staatsangebörigkeit erworben haben wie z B Dan
ziger ElſaßLothringer Poſener

2 auf Frauen die nur durch Heirat die deutſche Staatsan
gehörigkeit erworben haben

3 auf Deutſche die in den Vereinigten Staaten interniert
geweſen ſind

4 auf das ehemalige Perſonal der deutſchen diplomatiſchen
und konſulariſchen Vertretungen in Amerika

Aus der Werkzengmaſchineninduſtrie
Der Verein deutſcher Werkzeugmaſchinenfabriken verſendet den

Bericht über die Hauptverſammlung vom 14 Juni in der die
allgemeine Lage und die Preisbildung ausführlich beſprochen
wurden Erwähnt wurde u daß der Schwermaſchinenbau zwecks
Erlangung von Aufträgen Auslandsaufſchläge nicht mehr
fordern könne da bei ihm der Vorteil niedriger Löhne reichlich
aufgewogen werde durch die ſehr viel höheren Materialkoſten
Auch bei vielen anderen Gattungen laſſe ſich ein Aufſchlag nicht
mehr erzielen namentlich bei ſos Marktware nach der über
haupt keine ſehr ſtarke Nachfrage herrſche und die bereits zu viel
angeboten werde Die Löhne ſeien auf das Achtfache geſtiegen
ſo daß ſich der Geſtehungspreis für eine mittlere Werkzeugmaſchine
bei Berückſichtigung ungeheuerlichen Betriebsunkoſten auf etwa
das 15 bis 16fache der von ſchweren Werkzeugmaſchinen infolge
der hohen hier ausſchlaggebenden Materialpreiſe auf das 30fache
der Vorkriegszeit ſtelle

Börſen Stimmungsbild
Berlin 3 September Zu Beginn der Börſe war die

hnende Feſtig
Kursgeſtaltung nicht einheitlich feſt da ſich in einzelnen Papieren
Realiſationsneigung zeigte Die dem Markt innewo

keit kam aber ſpäter beſonders am Montanmarkt wieder zum
Durchbruch wodurch auch die übrigen Gebiete in dieſem Sinne
beeinflußt wurden Bei lebhaftem Geſchäft ſtiegen Bochumer Guß
ſtahl Gelſenkirchen und Rheinſtahl Aktien erheblich Von aus
ländiſchen Papieren wurden Baltimore und Kanada Aktienſprunghaft ſtark in die Höhe geſetzt Auf den übrigen Märkten
war die Geſchäftstätigleit etwas ruhiger ſo daß ſich für Schiff
ſahrts chemiſche und ElektroAktien der Kurs nicht erheblich ver
änderte mit Ausnahme von Argo und Goldſchmidt Aktien die
ſchwächer lagen Von Metall und Maſchinenfabrik Aktien zogen
Gebrüder Böhler erheblich ſowie Adlerwerke und Augsburg
Nürnberg mäßig an wogegen Deutſche Waffen nachgaben Dyna
mit Nobel und Weſteregeln Alkali Aktien beſſerten ihren Kurs
ſtand gleichfalls erheblich auf Von Kolonialwerten waren Otavi
begehrt Petroleumwerte behaupteten ihren geſtrigen Aufſchlag
Von Bankaktien ſtiegen Dresdner Bank Die Deviſen waren etwas
feſter

von Mexikaner waren ruhiger

wie folgt

Deviſenkurſe

Heimiſche und ausländiſche Rentenwerte mit Ausnahme

Berlin 3 September
Die amtlichen Notierungen für telegraphiiche Aus ahrungen ſtellen

ich an der heutigen BVörſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb

wurde um 3 auf 5 Millionen Mark erhöht Die neten
Aktien werden von der Löbauer Bank zum Kurſe von 110 Pro
zent unter Tragung der Koſten der Erhöhung von der Ge
ſellſchaft übernommen

Annaburger Steingutfabrik Aktien Geſellſchaft in Annaburg
und Kolmar Die ordentliche Generalverſammlung genehmigte
den Abſchluß vom 30 Juni 1920 Die auf 25 Proz feſtgeſetzte
Dividende iſt ſofort zahlbar Bei den Wahlen zum Aufſichtsrat
teilte der Vorſitzende Geh Oberfinanzrat Hartung mit daß die
gegenwärtigen Verhältniſſe es erwünſcht erſcheinen laſſen die
Mitgliederzahl auf die volle Höhe von ſieben zu bringen Die
Verwaltung bringe zwei Großaktionäre in Vorſchlag die außer
dem der Branche angehören Die Befürchtung einer Jntereſſen
kolliſion ſei indeſſen nicht zu hegen da die Herren ſich verpflichtet
haben ihren Betrieb bis zum 30 6 1921 aufzulöſen
Den Anträgen der Verwaltung entſprechend wurden die aus
ſcheidenden Mitglieder die Herren Geheimrat Hartung und Carl
Anger wieder und die Herren Kommerzienrat Richard Untucht
Berlin und Fabrikbeſitzer Karl Untucht Magdeburg neu

gewählt Direktor Schäfer teilte in Ergänzung des Geſchäfts
berichts mit daß die Beſchäftigung bei dem Unternehmen auch
weiter zufriedenſtellend ſei ſo daß wieder mit einem
befriedigenden Reſultat gerechnet werden könne vorausgeſetzt daß
keine Störungen politiſcher oder wirtſchaftlicher Natur eintreten
Das Geſchäft auf der Leipziger Meſſe ſei nicht ſo gut geweſen
wie man urſprünglich annahm da die Kundſchaft ihre Geldmittel
für andere Artikel namentlich Glas verausgabt hat Es ſei
aber zu erwarten daß der Bedarf zu Weihnachten oder im Früh
jahr wieder einſetzen wird Geheimrat Hartung nahm Veran
laſſung anläßlich des 25jährigen Beſtehens der Geſellſchaft auf
die günſtige Entwicklung des Unternehmens hinzuweiſen die es
dank einer vorſichtigen Dividendenpolitik und der unermüdlichen
Tätigkeit der Direktion aufzuweiſen hat

Drohende Stillegung der Partiknlierſchiffahrt auf
dem Rhein Das Befrachtungskontor des Partikulier
ſchiffer Verbandes für die Rheinſchiffahrt ſchlägt einer
außerordentlichen Verſammlung die Stillegung aller
Fahrzeuge ſowie Entlaſſung des Perſonals vor nachdem
trotz weſentlicher Herabſetzung der Frachten die Groß
firmen den Frachtenraum des Kontors kaum noch be

Heu e GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 1588 40 1091 0 1578,40 1576,30
Brüſſel Antwerpen 866,50 8267,40 2 64,60 865,40
Chriſtiania 716 7s5 748,25 700,30 701 70Kopenhagen 716,7s 718,25 706,40 707,70Stockho m 999 0 1051,00 99 l 8988,50Helſingfors 169,850 70 20 172,30 172,70Italien 231 25 231 75 230 75 238 125
Sondon 177 55 177 95 176,30 176,70New Pork 49,75 49,85 49 25 49 ,35Paris e 245,68 346 85 343,65 344 35Schweiz e 81 65 819 35 81 1,70 813,40Spanien 74 1 75 743 25 737 25 738,75Wien ſalte d 22 27 22,23 21,597 20,c3DeutſchOeſt abgeſt 22 27 22,33 22,47 22 53
Prag F 8s2 o 82,22 82,20 82,40Budaret 18,e8 19,22 18 98 2002Bulgarien dKonſtantinopel J rProduktenbericht

Berlin 3 September Jm Zuſammenhang mit derSteigerung der Deviſenpreiſe ſind die Forderungen für ſüdſlawi
ſchen und überſeeiſchen Mais im freien Produktenverkehr heute
erhöht worden Das Gleiche war in vermindertem Maße bei
Raps der Fall Von Hülſenfrüchten waren z Viktoriaerbſen
und Futtermaterial bei höheren Preiſen ſtärker geſucht Für
Futterſtof e erhielt ſich bei feſten Preiſen die Nachfrage Jnfolge

c nkünfte in Stroh iſt dies zurzeit am Platz ſchwer ver
äufli

Produktenmarktpreiſe
Berlin 3 September

Nichtamtliche Ermitte ungen per 50 kg ab Station

An wer nZ Z

Heute Geſtern

Speiſcerbſen Viktorigerbſen 175215 175 210kleine gelbe und grüne Erbſen 135 160 130 140
Jutiererbſen 115 150 105 140Bohnen weiße inländiſche S 7Pelu ſchen 95 110 895 l 15Pferdebohnen 111 125 10 125ichen 95 110 s 110Lupinen ge be e 7 e e 7 7 7 e 4 65 4065blaue

Seradelta 40 8 40 58Wieſenheu loſe D 7 e 22 25 22 244m drahigepreßt 31 33 30 32Stroh drahtgepeßt 13 14 13 14v gebündelt II 1,50 1 2,50j i 1,55 12,50
Metallnotierungen

Berlin 3 Sept Preiſe für 100 K in Mark Raffinade
Kupfer 99 99,3proz 1525 1550 Original Hüttenweichblei 610
bis 620 Original Hüttenrohzink im freien Verkehr 760 Remel
ted Plattenzink 520 530 Orig Hütten Aluminium 98 99proz

in gekerbten Blöckchen 2700 2800 Orig Hütten Aluminium in
Walzdraht oder Drahtwaren 2850 2950 Zinn Banca Straits
Billiton 4975 5000 Hüttenzinn mindeſtens 99proz 4900
Reinnickel 98 99proz 3900 4000 Antimon Regulus 825 bis
850 Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kg 1290 1310

Halle 3 Sept Elektrolytkupfer Notierung d
Ver f d dt Elektro Notiz Mark 2136

Millionenzahlungsſtockungen in der amerikaniſchen
Seidenwarenbranche Wiederum ſind drei große amerikaniſche
Seidenwarenfirmen in Zahlungsſchwierigkeiten geraten Laut
Conf betragen bei der Firma Reines K Cohen in Patterſon die

Paſſiven 718 Mill Mk bei der Firma Salzberg Sons in
Patterſon 4 Mill Mk während die Verbindlichkeiten der New
yorker Firma Waſhington Pleating Bindin Co 2 Mill Mk
ausmachen

Aenderung in der amerikaniſchen Handelspolitik
Das Auswärtige Amt in Waſhington teilt mit daß die
Durchführung des neuen Handelsflottengeſetzes die
Kündigung von 22 amerikaniſchen Handelsverträgen mit
ſich bringen würde

Eiſenwerk Meurer G in Coſſebaude bei Dresden Die
Verwaltung teilt mit daß der Geſchäftsgang bis zum Juli durch
aus befriedigend geweſen ſei daß die Geſellſchaft aber zurzeit ſo
wohl hinſichtlich des Verſandes als auch des Auftragseingangs

dem Käuferſtreik zu leiden habe Das Auslandsgeſchäft ſei
noch gut

Neue

Nordweſtdeutſche Metallwaren Fabriken G in Quakenbrück
Jn dem am 30 Juni beendeten Geſchäftsjahre 1919/20 betrug der
Fabrikationsüberſchuß 876 420 211 905 und bei Bemeſſung
der Abſchreibungen auf 51 755 15 981 der Reingewinn ein
ſchließlich Vortrag 357 783 80 851 A Daraus ſollen wie im
Vorjahre 15 Proz Dividende verteilt und 31 005 8567 auf
neue Rechnung vorgetragen werden Die Verwaltung teilt in
ihrem Bericht unter anderm mit daß augenblicklich im Gegenſatze
zum erſten Vierteljahr 1920 wenig Aufträge vorliegen jedoch
glaubt man daß der Bedarf im Herbſt wieder eintreten werde

Meguin A G Von der Verwaltung wird uns mitgeteilt
daß entgegen anderslautenden Meldungen die Meguin A G
ihre geſamte Fabrikation Anlagen für Kohlenaufbereitung
und Nebengewinnung Gaswerkseinrichtungen Kokereimaſchi
nen Zerkleinerungs und Trockenanlagen Eiſenkonſtruktionen
Bahnbedarf Lochanſtalt uſw nach Butzbach Oberheſſen in
ein neu erbautes modernes Werk verlegt habe Ausländi
ſches Kapital iſt weder an der Meguin A G noch an der ihr
naheſtehenden Nöcker G in Gleiwitz Oberſchleſien be
teiligt

Die GEebr Ungar G erzislte 1919/20 einen Fabrika
tionsgewinn von 649 606 382 339 Maok Ferner wurden
29 342 Mark an Zinſen vereinnahmt Nach Abzug von
281 534 177 8783 Mark Unkoſten und 68 710 44 073 Mark
Abſchreibungen verblieb ein Reingewinn von 332 798
152 246 Mark Der Generalverſammlung ſoll vorgeſchlagen

werden wieder 12 Prozent Dividende zu verteilen
Cognac Brennerei C T Hünlich A G in Wilthen i Sa
In der ordentlichen Generalverſammlung wurde die Bilanz
ſowie die Gewinn und Verluſtrechnung für 1919/20 ein
ſtimmig genehmigt und die ſofort zahlbare Dividende auf
12 Prozent wie i feſtgeſetzt Das Kapital der Geſellſchaft

beſchäftigungslos ſind
umfaßt etwa 25 Proz der geſamten Rhei

Beorfimenr Börse
vom 3 September 1920

nutzen ſo daß viele Fahrzeuge ſeit längerer Zeit bereits
Der Partikulierſchjffer Verband

chiffahrt

Telegramm

Deutscho Werte Chem Griesheim 310 00
Disch Schatzsch Chem Hevden 33575VI 73 45 Consolidation Schalk 880 0050 Disch Reichsanl 79 50 CröllwitzerPapierfbk 298,00

h 68 75 Daimler Motoren 223 ,503 es 80 Deutsche Luxemburg 818,503 4 5 6 50 re n mmand 850 00Oie Preuß Konso o gesellschaft3 u s t 550 Deutsche Erdöl 2020,00
z 53 25 Deutsche Gasglühl 4800 04 Charl Stadtanl 4 Deutsche Kali 447,5069499 91 25 Deutsche Waffen und40 Magdb Stadtanl ß Mun
906 Donnersmarckhütte 419,25a Süchs Neulandsch Döring Lehrmann 172,90ha pt 101 25 Dürrkoppwerk 548,00Preuß Centr Bod Engelhardt Brauerei 258 ,00ßidbt 98,25 Elberfelder Farben 3897,75Preuß Hyp Bk Felten Guillaume 41 4,75
Pfd 1911 97 76 Gasmotoren Deutz 211,75Dess Gas Oblig 99,25 Gebhard Co auhl DessauerGas Obl 91,60 Gebhard König 255S,50

w Gelsenkirchen Berg 330,00Ausländ Werte Glauziger Zuckerfbk 468,00
Oesterr Eronen Heallesche Maschfbk 505,00

de 2333 e erUngar Goldrente 52,60 tiasper Eisen 600,00Ungar Kronen
rene 24,40 Hirsch Kupfer 31,00n a 373,50oesch Eisen u Sta 454,05kisenbahn Aktlen Hohenlohe Werke 219,50

Halberst Blankenb 70,00 Humboldt Masch 210,25
Halle Hettstedter 105,00 Ise Bergbau 419,00Schantungbahn 676,00 Kahla Porzellan 725,00
Allg Lokal Str 106 C Kaliw Aschersleben 430,00Gr Berl Str 127,0 Körbisd Zucker Akt XMagdeburger Str B 148,00 Kyffhäuserhütte 214,75
Prinz lieinrich B 420 00 Lahmeyer Co 193,765

ne ar aurahütte 372 00Sohiffahrts Aktien ine men 3188
udwig Loewe 0 cHambg Pakettahri 187,50 Lothringer Hütte 84000

Hambg Südamerika l 246,50 NMannesmannröhren 440 00
Hensa Dampfschiff 300 00 Maosch Fabr Buckau o 00
Nordd Liovyd 153,00 Oberegehlgisann Boa 24200

S o Caro Hag 264,7Bank Aktien do Rokswerke 27
Bank i Thür 160,00 Orenstein Koppel 299,50Berl Handelsges 211,00 Bhönix ar 486,00Commerz Diskonto Rhein Metall Vorz 856S,00
vank 00 Rhein Stehlwaren 408,00Darmstsdter Bank e Riebeck Montan 870,00Dessauische Landes Rombacher Hütten 304,59vank 130,00 Bositzer Braunk 342,05Deutsche Bank 284,25 Rositzer Zucker 2s9,00Diskonto Comm 207,00 Sangerhäuser Masch 480,05

Dresdner Benk 178,00 HugosSchneider G 8880,00
Leipzig Credit Anst 184 00 Schuckert Co 204,75Mnteia Kreditbank 148,7 Siemens Halske 28,00
Mitteld Privatbanx 160,50 Settiner Cham 330,00Netionalbank 149,60 Stettiner Vulkan 247 00
Oesterr Kredit 82,75 Sollberger Zinkn 8315,50Reichsbank 147 12 Srals Spielkarten S6s,00g Thale Eisenhütte 730,00Indusirie Axtien Iriptis Porzellan 2700Turk Tabakregie 800 ,00Ihrer 260,20 FPer Ksln Rottweiler 334 00
e I nilin 7Allgem Elektr Ges 284,00 I W ha 320,00

Ammendorfer Pa n übner 195,00pierſebrik wer e benteAnhalter Kohlenw 2890,00 Alirait rAmaberger Steingut 409,00 Wittener fubetati 17509,00
Badische Anilin 469,75 WVrede Malerei 22900Bergmenn Elekt Akt 237,00 Feitrer March 1559 25
Berl Masch Bau 800,00 Feüstott Walinot 225,00
Bismarckhütte 656 50 Otavi Ainen 688,50Bochumer Gußstal 870,00 l 877,5909Chem Fabr Buckau

Tendenr fest
vLeipziger Börse

Leiprig den 3 September 1920
Hallesche Zucker Raflinerie 288,00Leipri Malzfabrik Schkeuditz 140 00
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 189,60
Mansfelder Gewerkschaft 43258,00ortland Zementſabrik Halle 164,50

itzer Braunkohlen e 1450500

Priorit nen J

Verantwortlich f d volit Teil Guſtav Jacob Margella
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Hande
Eugen Brinkmann für Feuilleton Anterhaltungsbeilage
Martin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw
Karl Baer für den Anzeigenteil Hans Wildt VerlagSaale Zeitung G m b Halle Druck Zeitungsverlag und

Drugerei Otto Hendel
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